
Gemeinde Bördeland Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept - IGEK 
Abfragebogen / Arbeitsblatt Stärken-Schwächen-Potentiale der Gemeinde Bördeland 

Für welchen Ortsteil möchten Sie Ihre Meinung abgeben?         
(bitte ankreuzen oder unterstreichen)  

Bitte beteiligen Sie sich an den Erhebungen  
zum Integrierten Gemeindlichen 
Entwicklungskonzept (IGEK) Ihrer 
Gemeinde Bördeland! 

Die Abfragen sind anonym! 
Bitte verwenden Sie keine Namen und Adressen. 

Wie hoch ist der Handlungsbedarf in Ihrerm Ortsteil in den folgenden Themen) (bitte ankreuzen - ggf. mit konkreten Hinweisen) 
1 Bevölkerungsentwicklung 

keiner gering mittel hoch sehr hoch 
konkret: 

2 Bürgerschaftliches Engagement, Vereinsleben 
   

keiner gering mittel hoch sehr hoch 
konkret: 

3 Grundversorgung, Basisdienstleistungen täglicher Bedarf (Bäcker, Fleischer, Friseur…) 
 

keiner gering mittel hoch sehr hoch 
konkret: 

4 technische Infrastruktur (Energie-/Wasserversorg., Entsorgung, Kommunikation, Verkehrswege…) 
 

keiner gering mittel hoch sehr hoch 
konkret: 

5 Mobilität 
    

keiner gering mittel hoch sehr hoch 
konkret: 

6 Kinderbetreuung, Gru ndschulen 
   

keiner gering mittel hoch sehr hoch 
konkret: 

7 Medizinische Betreuung, Senioren 
   

keiner gering mittel hoch sehr hoch 
konkret: 

8 Klimaschutz, Anpassung an Klimawandel, Natur 
   

keiner gering mittel hoch sehr hoch 
konkret: 

9 Wohnraumangebote, Gebäudesubstanz 
   

keiner  
gering mittel hoch sehr hoch 

konkret: 

10 Wirtschaft/Tourismus 
    

keiner  
gering mittel hoch sehr hoch 

konkret: 

11 Sport, Kultur, Freizeit 
    

keiner  
gering mittel hoch sehr hoch 

konkret: 
12 Sonstiges (bitte benennen) ……………………………………………………………………………………. 

Biere Eggersdorf Eickendorf Zens

Großmühlingen Kleinmühlingen Welsleben  
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Bitte für Ihren Ortsteil antworten: 

Womit ist Ihr Ortsteil gut ausgestattet? 
 

Was sollte unbedingt erhalten bleiben? 
 

Was unterscheidet den Ortsteil von den anderen? 
Gibt es Herausstellungsmerkmale? 

 

Wo können die Ortsteile noch besser  
zusammenarbeiten? Gibt es 
Kooperationspotentiale? 

 

Welche Probleme beschäftigen Ihren Ortsteil? 
 

Was sollte dringend verändert werden? 
 

Was sollte sich langfristig ändern? 
 

Wo könnte man sich persönlich einbringen? 
Würden Sie sich persönlich einbringen? 

 

Sonstige Hinweise, Projektideen, die Aufnahme in 
das IGEK finden sollten. 

 

Bitte nun noch für die gesamte Gemeinde einschätzen: 
Die Einheitsgemeinde ist eine… 
  … seniorenfreundliche Gemeinde  
  … familienfreundliche Gemeinde  
  … lebendige Gemeinde  
  … Gemeinde mit viel Grün  
  … Gemeinde mit Zukunftsaussichten  
  … Gemeinde mit hohem Erholungswert  
  … unternehmerfreundliche Gemeinde  
  … sympathische Gemeinde  

      keine der Beschreibungen zutreffend  

 
Kontakt über: Rückgabe: 
Frau Lude (Bauamt - Gemeinde Bördeland): 039297 | 26175 
Frau Stolle (DSK GmbH): 0391 | 2430841 1 
Frau Mengewein (DSK GmbH) 0391 | 2430841 3 

Blatt 2 

Bitte bis 31.07.2018 an die Ortsbürgermeister/innen 
oder an Frau Lude. Möglich ist die Rückgabe auch per 
E-Mail: lude@gem-boerdeland.de 

konkret: 
keiner gering mittel hoch sehr hoch 

Wie schätzen Sie Ihre Einheitsgemeinde ein? 
Bitte markieren Sie zutreffende Aussagen. 

( bitte ankreuzen)  


